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Richtlinien 
Wichtige Informationen 

 
 

 Die Anmeldungen sind ab sofort über https://easy-feedback.de/umfrage/2067212/PQ0T3Y4 

möglich. Die Platzvergabe läuft wie folgt: 

o bis 11.01.2026 werden alle Erstanmeldungen ausschließlich über das digitale Anmeldesystem 

entgegengenommen. Das Anmeldesystem wird zum 11.01.2026 geschlossen. 

o Sollten mehr Anmeldungen eingehen, als Plätze in einem Kurs verfügbar sind, entscheidet ein 

Losverfahren über die Platzvergabe und die Reihenfolge der Wartelistenplätze. 

o ab dem 12.01.2026 erfolgen weitere Anmeldungen, Änderungen oder Absagen per Mail: 

Kindertagespflege@kreis-fs.de  

o Die verbleibenden freien Fortbildungsplätze werden dann, nach dem Eingangsdatum der 

Anmeldung vergeben. Sollte Sie in einer von Ihnen präferierte Fortbildung keinen Platz mehr 

erhalten, so werden Sie auf die Warteliste aufgenommen.  

o Wir informieren Sie, sobald Plätze bei einer Fortbildung frei werden sollten, sich die 

Teilnehmeranzahl erhöht oder ein weiterer Fortbildungstermin angeboten wird. Bitte haben 

Sie Geduld, Sie werden von uns diesbezüglich informiert.  

 

 Bitte denken Sie daran, auch für das Jahr 2026 müssen Sie als tätige Kindertagespflegeperson 

mindestens 15 UE absolvieren. Dabei gilt: 1 UE = 45 Minuten.  

o 2 UE werden jeder Tagespflegeperson pauschal für die Erstellung des Kinderschutzkonzepts 

anerkannt, daher sind im Jahr 2026 nur 13 UE verpflichtend zu erbringen. 

 

 Der Kostenbeitrag beträgt pro UE 3 €. Bitte achten Sie auf die entsprechende Angabe zum 

Zahlungsverfahren in jeder Fortbildung. 

 

 Bitte beachten Sie, dass Sie bei Nicht-Teilnahme an einer angemeldeten Fortbildung spätestens 

48 Stunden vorher absagen, da andernfalls der Teilnahmebeitrag in voller Höhe zu entrichten ist 

(Notfälle ausgenommen). 

 

 Bitte beachten Sie, dass jede aktive Kindertagespflegeperson alle 2 Jahre eine Fortbildung im 

Bereich Kinderschutz absolvieren muss. Diese Fortbildung muss mindesten 4 UE umfassen. 

 Fortbildungen zum Thema „Kinderschutz“, sowie Fortbildungen zum Thema „Kinder U1“ die als 

Auffrischung anerkannt werden, sind entsprechend gekennzeichnet. 

 

 Ebenfalls ist alle zwei Jahre ein Erste Hilfe Kurs in Bildungseinrichtungen vorzulegen. Dieser muss 

9 UE umfassen und zählt nicht zu den jährlich zu erbringenden 15 bzw. dieses Jahr 13 

Fortbildungseinheiten.  

  

https://easy-feedback.de/umfrage/2067212/PQ0T3Y4
mailto:Kindertagespflege@kreis-fs.de
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Fortbildung externe Anbieter: 

Wenn Sie an einer Fortbildung externer Anbieter teilnehmen möchten, senden Sie uns bitte vorab 

den Inhalt und den Zeitrahmen zu, damit wir Ihnen mitteilen können, ob und in welchem Umfang die 

Fortbildung anerkannt werden kann. Bitte senden Sie dem jeweiligen Träger bzw. der Fachberatung 

zudem zeitnah die entsprechende Fortbildungsbescheinigung zu. 

! Die Kindertagespflegepersonen werden angehalten, überwiegend Fortbildungen aus dem 

Fortbildungsprogramm Freising zu belegen.  

 

Onlinefortbildung Fachdienst Kindertagespflege: 

 Teilnahme über einen Laptop/PC  

 Kamera muss durchgehend angeschaltet sein 

 Pünktlichkeit und aktive Beteiligung  

! Bei Nichteinhaltung behalten sich die Fachberatungen vor, die Fortbildung nicht anzuerkennen. 

 

Anmeldungen von Kindertagespflegepersonen aus anderen Landkreisen: 

Das Fortbildungsprogramm steht grundsätzlich auch Kindertagespflegepersonen aus anderen 

Landkreisen offen. Eine Anmeldung ist allerdings erst nach dem 11.01.2026 möglich, da die 

Kindertagespflegepersonen aus dem Landkreis Freising priorisiert werden. Ab dem 12.01.2026 

werden externe Anmeldungen entgegengenommen und befinden sich zunächst auf der Warteliste. 

Eine verbindliche Zu- oder Absage erhalten die Interessenten 6-8 Wochen vorher.  

Der Kostenbeitrag für Teilnehmer aus anderen Landkreisen beträgt ebenfalls 3 Euro pro 

Unterrichteinheit. 
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Supervision/Erfahrungsaustausch für 
Tagesmütter/Tagesväter 

 
 

Datum:  Donnerstag, 29. Januar 2026 

Uhrzeit: 19.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 
Tageselternzentrum Freising 

Kinderstube Kammergasse 9, Freising 

Referentin: 
Heike Kozikowski 
Trainerin für wertschätzende Kommunikation;  
systemische Beraterin (DGSF); systemische Supervisorin (SG) 

UE: 3 

Kosten: 9 € (via Lastschrift) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 10 

 

An diesem Abend gibt es die Möglichkeit in einem kleinen, geschützten und moderierten Rahmen 

 die Arbeit in der Kindertagespflege einmal von „außen zu betrachten“, 

 sich über Sorgen in der täglichen Arbeit mit den Kindern/Eltern vertraulich auszutauschen, 

 daraus gemeinsam Verbesserung-/Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln 

 und sich dadurch gegenseitig für den Arbeitsalltag zu stärken. 
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Selbstentdeckendes Lernen anregen 
 

 

Datum:  Dienstag, 10. Februar 2026 

Uhrzeit: 19.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 
Tageselternzentrum Freising 
Kinderstube Kammergasse 9, Freising 

Referentin: 

Jutta Offenbach 
Erzieherin, Referentin für ganzheitliche Frühpädagogik (IFP), 
Fachkraft (IBE) für Kinderhaus und Familienzentrum, 
zertifizierte Kursleiterin für kess-Kurse 

UE: 3 

Kosten: 9 € (via Lastschrift) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 10 

 

Diese Abendfortbildung stellt den positiven Blick auf das Kind in den Mittelpunkt, um das 
selbstentdeckende Lernen zu fördern. Gemäß dem Motto: „Keine Bildung ohne Bindung“ ist eine gute, 
vertrauensvolle Beziehung zum Kind die Basis für den Aufbau von Resilienz (= psychische 
Widerstandsfähigkeit) und trägt somit zur Entwicklung der Selbstwirksamkeit bei.  

Als Grundlage für das Entstehen eines positiven Lebensgefühls und zur Stärkung des kindlichen 
Selbstkonzepts beschäftigen wir uns mit den Ressourcen der Kinder und mit den Lerndispositionen nach 
dem Eisberg-Modell der Neuseeländerin Margret Carr. Außerdem beschäftigen wir uns mit der 
Bedeutung des Spiels für erfolgreiche Bildungsprozesse. 
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Zahlendschungel 
Selbstständig in der Tagespflege 

 

Datum:  Dienstag, 10. Februar 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: Online via Zoom 

Referentin: 

Iris Kelz 

Sozialpädagogin B.A.; Sozialwirtin M.A. 
Geschäftsführerin Menschenskinder e. V 

UE: 4 

Kosten: 12 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 12 

 
Hilfe – ich bin selbstständig! Vom Zahlenchaos zum Finanzplan. In dieser Fortbildung erhalten Sie einen 
Einblick in verschiedene Analysemethoden um für Ihre individuelle Tätigkeit als Tagespflegeperson auch 
unternehmerisch gewappnet zu sein. 

Inhalt: 

1. Steuern 

2. Versicherungen 

3. Interessenvertretung 

4. Gewinnermittlung/EÜR 

5. Betriebskostenpauschale vs. Betriebsausgaben 

6. Abschreibungen 

7. Aufbewahrungspflicht (insbesondere von elektronischen Belegen) 

8. Betriebseinnahmen 

9. Tipps und interessante Links 

10. Tagespflegevertrag/Randzeiten/Nachtzeiten/Wochenende/Freihalteplätze 

11. Zusatzleistungen 

12. Steuererklärung 

13. Wording, Meaning, Fachausdrücke - Professionalität 

Neben dem fachlichen Input bekommt jeder Teilnehmer eine Excel-Vorlage für einen Finanzplan, der bereits 
verformelt ist und darlegt, was am Ende des Jahres tatsächlich nach Abzug aller Kosten und Steuern 
übrigbleibt und wie viel pro Monat für Steuern etc. zurückgelegt werden sollte. Ebenso erhält jeder 
Teilnehmer eine Vorlage der EÜR, die Präsentation mit aktiven Links und umfangreichen Erklärungen zu den 
verschiedenen Themen.   
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Medienbildung in der Kindertagespflege?!  
Was ist notwendig oder sinnvoll und ab wann? 

 

Datum:  Mittwoch, 25. Februar 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: Online via Zoom 

Referentin: 

Carina Neumann 

B.A. Kindheitspädagogik; Kinderschutzfachkraft;  

gepr. Dozentin für Erwachsenenbildung 

UE: 4 

Kosten: 12 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 15 

 

Die digitale Welt ist längst Teil des kindlichen Alltags und damit auch Teil der pädagogischen Arbeit. Doch 
welche Form von Medienbildung ist in der Kindertagespflege tatsächlich notwendig? Ab welchem Alter ist 
der Einsatz sinnvoll? Und wie können Kindertagespflegepersonen ein gesundes, reflektiertes Verhältnis zu 
digitalen Medien vermitteln? Wie kann ich als Kindertagespflegeperson jungen Kindern mediale Erfahrungen 
entwicklungsangemessen gestalten? 

Gemeinsam hinterfragen wir die eigenen Einstellungen und Rahmenbedingungen, um Medienbildung als 
neues Bildungsfeld sicher und kompetent in den Alltag integrieren zu können und das alles auch ohne Tablet. 

Inhalte des Seminars 

 Grundlagen der Medienbildung: Was ist notwendig/sinnvoll – ab wann? 

 Kinder in der digitalen Welt: Erkenntnisse aus Mini/KIM-Studien 

 Aufgaben der Kindertagespflegeperson in der Medienbildung 

 Digitale Medien als Bildungs- und Erfahrungsfeld 

 Kreative Nutzung digitaler Tools (die auch ganz ohne Tablet auskommen) 

 Eigene Medienbiografie & professionelle Haltung reflektieren 

 Digitales Mindset entwickeln (Neugier, Offenheit, gemeinsam lernen) 

 Medienkonzept entwickeln: Ziele, Regeln, Eltern einbinden  
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Jahresversammlung 
 

 

 

Datum:  Freitag, 06. März 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 
Klosterbibliothek, Landratsamt Freising 

Landshuter Straße 31, 85356 Freising 

Referenten: Fachbereich Kindertagespflege  

UE: 4 

Kosten: keine 

Teilnehmende: mind. 8 und max. 30 

 

Dieses Jahr steht die Teilnahme nur den Tagespflegepersonen, die ans Landratsamt als Fachberatung 
angebunden sind, offen. 

An diesem Abend geben wir Ihnen die Möglichkeit zum intensiven Austausch untereinander aber auch 
mit uns und versorgen Sie mit aktuellen Informationen in der Kindertagespflege. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Zudem erhält jeder Teilnehmer bzw. jede Teilnehmerin ein kleines Geschenk.  
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Gendersensible Pädagogik 
 

 

Datum:  Dienstag, 17. März 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: Online via Zoom 

Referentin: 
Lena Breidenbach 
Pädagogin (BA), Rehabilitationspädagogin (BA) 
langjährige Mitarbeiterin in der Kita 

UE: 4 

Kosten: 12 € (via Lastschrift) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 20 

 

Wir begleiten und entlassen Kinder und Familien in eine Welt, die bunter und offener ist als die, in der wir 
selbst aufgewachsen sind. Wir möchten eine Sensibilität und Offenheit leben, die wir selbst kaum oder gar 
nicht erleben durften. 
 
Wie soll das ganz praktisch gehen? Und wie kann ich die Familien dabei unterstützen? Wie begleite ich kleine 
Kinder überhaupt gendersensibel? Diese und weitere Fragen betrachten wir in dieser Fortbildung. 
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„Wir müssen mal reden..." 
Schwierige Elterngespräche souverän führen 

 
 

Datum:  Mittwoch, 15. April 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 
Innovative Bürowelten, Landratsamt Freising Außenstelle 

General-von-Stein-Str. 1, 85356 Freising 

Referentin: 
Andrea Dannhauser 

Erzieherin; AD – Bedürfnisorientierte Fach- und Familienberatung 

UE: 4 

Kosten: 12 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 12 

 

Elterngespräche können herausfordernd sein – sei es bei Konfliktthemen wie wiederholtem Zuspätkommen 
oder einem schwierigen Umgangston, oder wenn es um den Förderbedarf eines Kindes geht. In diesem 
Workshop lernen Tagespflegepersonen, solche Gespräche einfühlsam, aber bestimmt zu führen und ihre 
eigenen Bedürfnisse klar zu kommunizieren. 

Themen: 

 Konflikte mit Eltern respektvoll und auf Augenhöhe ansprechen 

 Behutsames und effektives Kommunizieren von Förderbedarf 

 Sicherheit gewinnen in der Gesprächsführung 

 Offene und klare Kommunikation: bessere Bedingungen für alle Beteiligten schaffen 

 Praktische Übungen und Tipps für mehr Selbstsicherheit 

 Angstfrei in schwierige Gespräche gehen 

Ziel des Workshops: 

Die Teilnehmenden entwickeln Strategien, um selbstbewusst und lösungsorientiert mit Eltern zu 
kommunizieren. Durch praktische Übungen werden sie sicherer im Umgang mit herausfordernden 
Gesprächssituationen und stärken ihr professionelles Auftreten. 
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Alle gemeinsam! Inklusion in der 
Kindertagespflege 

Inklusion beginnt im Kleinen – und wirkt Großes. 
 

Datum:  Samstag, 18. April 2026 

Uhrzeit: 09.30 Uhr bis 14.30 Uhr 

Ort: 
Tageselternzentrum Freising 

Kinderstube, Kammergasse 9, Freising 

Referentin: 
Andrea Dannhauser 
Erzieherin; AD – Bedürfnisorientierte Fach- und Familienberatung 

UE: 6 

Kosten: 18 € (via Lastschrift) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 10 

 

Oft haben wir ein oder mehrere Tageskinder, deren Bedürfnisse und Verhalten sich von denen der restlichen 
Gruppe unterscheiden. Diese Kinder gut zu integrieren und allen gerecht zu werden, kann oft 
herausfordernd für uns sein. Dieser Workshop richtet sich an Tagespflegepersonen, die sich mit dem Thema 
Inklusion auseinandersetzen möchten oder bereits erste Erfahrungen gesammelt haben. Gemeinsam 
erkunden wir auf sehr praktische Art, wie Vielfalt in der Kindertagespflege gelebt werden kann. 

Inhalte des Workshops: 

 Vorteile inklusiven Arbeitens: Warum Inklusion nicht nur den Kindern, sondern auch den 
Fachkräften und der Gruppe bzw. unserer Gesellschaft zugutekommt 

 Inklusion in der Tagespflege – was bedeutet das im Alltag? Konkrete Ansätze und Beispiele aus der 
Praxis 

 Alle im Blick behalten: Eigene Bedürfnisse und die der Kinder achtsam wahrnehmen und 
ausbalancieren 

 Kleine Veränderungen, große Wirkung: Wie einfache Anpassungen im Alltag Barrieren abbauen und 
Teilhabe ermöglichen 

 Unterstützung von außen: Welche Beratungsstellen, Fördermöglichkeiten und Netzwerke helfen 
können 
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Miteinander sprechen 
Wege der unterstützten Kommunikation in der 

Kindertagespflege 
 

Datum:  Montag, 04. Mai 2026 

Uhrzeit: 17.30 Uhr bis 20.45 Uhr 

Ort: 
Klosterbibliothek, Landratsamt Freising 
Landshuter Str. 31, 85356 Freising 

Referentin: 
Sintje Reicheneder 

Logopädin; Fachkraft Unterstützte Kommunikation  

UE: 4 

Kosten: 12 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 13 

 

Manche Kinder sprechen nicht mit Worten – aber sie haben trotzdem viel zu sagen!  

In dieser praxisnahen Fortbildung entdecken Tagesmütter und -väter, wie sie Kinder mit 
unterschiedlichen Kommunikationsfähigkeiten wirksam unterstützen können. Sie erhalten einen 
verständlichen Überblick über häufige Behinderungsformen, die im Betreuungsalltag begegnen können, 
und lernen verschiedene Möglichkeiten der unterstützten Kommunikation (UK) kennen – von einfachen 
Gebärden über Bildkarten bis hin zu technischen Hilfsmitteln.  

Ziel ist es, Sicherheit im Umgang mit Kindern mit besonderen Bedürfnissen zu gewinnen, 
Kommunikationsbarrieren abzubauen und jedem Kind eine Stimme zu geben.  
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Zahlendschungel 
Selbstständig in der Tagespflege 

 

Datum:  Samstag, 09. Mai 2026 

Uhrzeit: 09.00 Uhr bis 12.15 Uhr 

Ort: Online via Zoom 

Referentin: 

Iris Kelz 

Sozialpädagogin B.A.; Sozialwirtin M.A. 
Geschäftsführerin Menschenskinder e. V 

UE: 4 

Kosten: 12 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 12 

 

Hilfe – ich bin selbstständig! Vom Zahlenchaos zum Finanzplan. In dieser Fortbildung erhalten Sie einen Einblick 
in verschiedene Analysemethoden um für Ihre individuelle Tätigkeit als Tagespflegeperson auch 
unternehmerisch gewappnet zu sein. 

Inhalt: 

1. Steuern 

2. Versicherungen 

3. Interessenvertretung 

4. Gewinnermittlung/EÜR 

5. Betriebskostenpauschale vs. Betriebsausgaben 

6. Abschreibungen 

7. Aufbewahrungspflicht (insbesondere von elektronischen Belegen) 

8. Betriebseinnahmen 

9. Tipps und interessante Links 

10. Tagespflegevertrag/Randzeiten/Nachtzeiten/Wochenende/Freihalteplätze 

11. Zusatzleistungen 

12. Steuererklärung 

13. Wording, Meaning, Fachausdrücke - Professionalität 

Neben dem fachlichen Input bekommt jeder Teilnehmer eine Excel-Vorlage für einen Finanzplan, der bereits 
verformelt ist und darlegt, was am Ende des Jahres tatsächlich nach Abzug aller Kosten und Steuern übrigbleibt 
und wie viel pro Monat für Steuern etc. zurückgelegt werden sollte. Ebenso erhält jeder Teilnehmer eine 
Vorlage der EÜR, die Präsentation mit aktiven Links und umfangreichen Erklärungen zu den verschiedenen 
Themen.  
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Raus aus der Windel 
Trockenwerden in der Betreuung achtsam begleiten 

 

 

Datum:  Samstag, 16. Mai 2026 

Uhrzeit: 09.30 Uhr bis 14.30 Uhr 

Ort: 

Nachbarschaftshilfe Neufahrn 
Tagesmütterprojekt 
Lohweg 25, 85375 Neufahrn 
Mehrzweckraum 1. OG rechts, Büro/Basar 

Referentin: 
Andrea Dannhauser 
Erzieherin; AD – Bedürfnisorientierte Fach- und Familienberatung 

UE: 6 

Kosten: 18 € (via Barzahlung) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 14 

 

Der Weg zum Trockenwerden ist für jedes Kind individuell – ein sensibler, achtsamer Umgang ist dabei 
entscheidend. In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit den besten Methoden für eine 
unterstützende Begleitung im Betreuungsalltag und im Austausch mit Eltern. 

Themen: 

 Wann ist ein guter Zeitpunkt, um mit dem Trockenwerden zu starten? 

 Erste Schritte: Wie beginnen wir sanft und kindgerecht? 

 Welche Materialien und Rahmenbedingungen unterstützenden Prozess?  

 Worauf muss ich achten? 

 Feinfühlige Begleitung der Eltern: Kommunikation, Tipps und gemeinsame Strategien 

Ziel des Workshops: 

Die Teilnehmenden lernen, Kinder individuell und stressfrei auf ihrem Weg zum Trockenwerden zu 
begleiten. Sie erhalten praxisnahe Methoden und wertvolle Impulse, um diesen Entwicklungsprozess mit 
Geduld und Verständnis zu unterstützen 
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„Ab nach draußen“ 
Psychomotorik in der Natur mit Waldbaden Elementen 

 

 

Datum:  Samstag, 13. Juni 2026 

Uhrzeit: 09.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

Ort: 
Klosterbibliothek Landratsamt Freising 

Landshuter Straße 31, 85356 Freising 

Referentin: 

Carina Neumann 

B.A. Kindheitspädagogik; Kinderschutzfachkraft;  

gepr. Dozentin für Erwachsenenbildung 

UE: 8 

Kosten: 24 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 15 

 

Wie können Naturerfahrungen und psychomotorische Ansätze Kinder in ihrer Entwicklung stärken? 

In diesem praxisorientierten Tagesseminar lernen die Teilnehmenden, wie sie die natürliche Umgebung als 
Bewegungsraum nutzen und psychomotorische Förderangebote gezielt in ihren pädagogischen Alltag 
integrieren können. Neben theoretischen Grundlagen stehen vor allem Übungen im Freien im Vordergrund – 
direkt draußen in der Natur. 

Durch kreative Reflexionsphasen entsteht ein ganzheitlicher Einblick in die Bedeutung von Bewegung, 
Wahrnehmung und Spiel in natürlichen Umgebungen. Das Seminar eignet sich ideal für alle, die Kinder in ihrer 
motorischen, emotionalen und sozialen Entwicklung begleiten und fördern möchten. 

Inhalte des Seminars 

 Einführung in die Psychomotorik 

 Bedeutung des kindlichen Spiels (in der Natur) 

 Bewegung, Wahrnehmung & Sensorische Integration 

 Naturräume als natürliche Bewegungslandschaften erkennen und gestalten 

 Praktische Übungen aus der Psychomotorik und dem Waldbaden 

 Naturmaterialien als Anreiz für Wahrnehmung, Körper- und Sozialerfahrung 

 Kurze Reflexions- und Transferphasen zur Umsetzung im eigenen Arbeitsfeld 

 

Hinweise 

Bitte wetterfeste Kleidung, etwas zu trinken und essen sowie eine Sitzunterlage mitbringen. Das Seminar 
findet bei fast jedem Wetter statt. 
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Guter Start in den Tag  
Morgenkreise in der Tagespflege kreativ und altersgerecht 

gestalten 
 

Datum:  Samstag, 13. Juni 2026 

Uhrzeit: 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Ort: 

Nachbarschaftshilfe Neufahrn 
Tagesmütterprojekt 
Lohweg 25, 85375 Neufahrn 
Mehrzweckraum 1. OG rechts, Büro/Basar 

Referentin: 
Andrea Dannhauser 
Erzieherin; artgerecht Coach und Fachkraft für wählerisches Essen bei 
Kindern und babygeleiteter Beikost 

UE: 6 

Kosten: 18 € (via Barzahlung) 

Teilnehmende: 
mind. 6 und max. 14 

 

Ein liebevoll gestalteter Morgenkreis bietet Kindern nicht nur Struktur und Sicherheit – er kann auch zur 
Schatzkiste voller Impulse, Geborgenheit und gemeinsamer Freude werden. Sowohl kleine Wirbelwinde 
als auch die eher Zurückhaltenden können von ihm profitieren. 

In diesem praxisorientierten Workshop entdecken wir: 

 🎵 Lieder, Fingerspiele & Bewegungsideen, die kleine Kinder begeistern 

 💡 Gute Gründe für den Morgenkreis – Warum der gemeinsame Start in den Tag so wertvoll ist 

 🐣 Morgenkreis für die Kleinen  – Altersgerechte Gestaltung  für U3 Kinder 

 🚧 Typische Stolpersteine erkennen – und mit kreativen Lösungen meistern 

Ob stiller Moment oder fröhliches Lied – wir erkunden gemeinsam, wie Morgenkreise in der 
Kindertagespflege zu einem liebevollen Ritual werden können, dass Kinder stärkt und den Tag bereichert. 
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Kess- erziehen- Upgrade 

 

 

 

Datum:  Dienstag, 23. Juni 2026 

Uhrzeit: 19.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 
Tageselternzentrum Freising 

Kinderstube Kammergasse 9, Freising 

Referentin: 

Jutta Offenbach 
Erzieherin, Referentin für ganzheitliche Frühpädagogik (IFP), 
Fachkraft (IBE) für Kinderhaus und Familienzentrum, 
zertifizierte Kursleiterin für kess-Kurse 

UE: 3 

Kosten: 9 € (via Lastschrift) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 10 

 

Zur Fortführung bzw. zum Wiederauffrischen der „kessen“ Erziehungshaltung (k wie kooperativ, e wie 
ermutigend, s wie sozial, s wie situationsorientiert) werden wir uns an diesem Abend damit beschäftigen, 
wie wir durch Ermutigung die Kinder in ihrer Selbstständigkeit fördern können.  

Wir werden uns mit dem Unterschied zwischen „Verwöhn-Fallen“ und „Verwöhn-Genuss“ beschäftigen. 
Gemeinsam erarbeiten wir, wie wir die Kinder in ihrer Eigenständigkeit sowie Einzigartigkeit unterstützen 
und gleichzeitig das Miteinander in der Gruppe fördern können. Da es beim „kessen Kurskonzept“ um 
unsere innere Haltung bzw. Einstellung zum Kind geht, die die Bedürfnisse der Kinder in den Mittelpunkt 
stellt, ist die Teilnahme an der Fortbildungsreihe von 2024 keine (zwingende) Voraussetzung. 
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Supervision/Erfahrungsaustausch für 
Tagesmütter/Tagesväter 

 
 

Datum:  Donnerstag, 25. Juni 2026 

Uhrzeit: 19.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 
Tageselternzentrum Freising 

Kinderstube Kammergasse 9, Freising 

Referentin: 
Heike Kozikowski 
Trainerin für wertschätzende Kommunikation;  
systemische Beraterin (DGSF); systemische Supervisorin (SG) 

UE: 3 

Kosten: 9 € (via Lastschrift) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 10 

 

An diesem Abend gibt es die Möglichkeit in einem kleinen, geschützten und moderierten Rahmen 

 die Arbeit in der Kindertagespflege einmal von „außen zu betrachten“, 

 sich über Sorgen in der täglichen Arbeit mit den Kindern/Eltern vertraulich auszutauschen, 

 daraus gemeinsam Verbesserung-/Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln 

 sich dadurch gegenseitig für den Arbeitsalltag zu stärken. 
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Mal leise mal laut, aber immer ganz 
besonders 

ADHS-Verdacht in der Kindertagespflege feinfühlig 

begegnen 
 

Datum:  Samstag, 27. Juni 2026 

Uhrzeit: 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Ort: 
ASZ Eching 
Bahnhofstraße 4, 85386 Eching 

Referentin: 
Andrea Dannhauser 
Erzieherin; AD – Bedürfnisorientierte Fach- und Familienberatung 

UE: 6 

Kosten: 18 € (via Barzahlung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 14 

 

Manche Kinder in der Tagespflege zeigen ein Verhalten, das uns herausfordert – sie sind impulsiv, 
unkonzentriert, wirken getrieben oder emotional schnell überfordert. Könnte dahinter eine ADHS stehen? Und 
wie können wir als Tagespflegepersonen damit sicher und unterstützend umgehen? 

In diesem Workshop werfen wir gemeinsam einen praxisnahen Blick auf: 

🧩 Typische Anzeichen einer möglichen ADHS im Kleinkindalter 

🛠️ Förderliche Strukturen und Tagesabläufe, die Entlastung für alle bringen 

🗣️ Gesprächsführung mit Eltern: Wie spreche ich behutsam Auffälligkeiten an und biete passende 
Unterstützung? 

Der Workshop bietet Raum für Austausch, Fallbeispiele und konkrete Impulse für den Alltag – damit wir Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen achtsam begleiten, Eltern wertschätzend einbeziehen und unseren Arbeitsalltag 
anpassen können. 

  



21 
 

 

 

Nahtlos betreut 
Anschlussbetreuung in der Kindertagespflege 

 

Datum:  Donnerstag, 02. Juli 2025 

Uhrzeit: 19.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 
Innovative Bürowelten, Landratsamt Freising Außenstelle 
General-von-Stein-Str. 1, 85356 Freising 

Referentin: 

Michaela Hanrieder 

B.A./M.A. Sozialpädagogin; Fachdienst Kindertagespflege Freising 

Ramona Neumaier 

B.A. Sozialpädagogin; Fachdienst Kindertagespflege Freising 

UE: 3 

Kosten: 9 € (via Rechnung)  

Teilnehmende: mind. 6 und max. 12 

 

Die ergänzende Kindertagespflege gewinnt zunehmend an Bedeutung – insbesondere für Familien, die 
über die regulären Öffnungszeiten von Kita, Schule oder Hort hinaus auf verlässliche Betreuung 
angewiesen sind. Ob am frühen Morgen, am Nachmittag oder in Randzeiten – Kindertagespflege bietet 
hier eine flexible und familiennahe Lösung. 

In dieser Fortbildung widmen wir uns dem wachsenden Bedarf an Anschlussbetreuung für Kinder im Kita- 
und Grundschulalter. Dabei steht nicht nur die Organisation der Betreuung im Fokus, sondern auch die 
pädagogische Gestaltung des Alltags in altersgemischten Gruppen. Denn die gleichzeitige Betreuung von 
jüngeren und älteren Kindern stellt besondere Anforderungen an die Tagespflegeperson – bietet aber 
auch vielfältige Chancen für soziales Lernen und gegenseitige Unterstützung. 

Gemeinsam beleuchten wir: 

 rechtliche und organisatorische Grundlagen der ergänzenden Kindertagespflege 

 Chancen und Herausforderungen in der Anschlussbetreuung 

 Besonderheiten in der Arbeit mit Kindern unterschiedlicher Altersstufen 

 Praxisimpulse für eine gelingende Gestaltung von Übergängen und Betreuungseinheiten 
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Das partizipatorische Eingewöhnungsmodell 
 

 

 

Datum:  Samstag, 11. Juli 2026 

Uhrzeit: 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Ort: 
Klosterbibliothek Landratsamt Freising 
Landshuter Straße 31, 85356 Freising 

Referentin: 
Cordula Steffen 
Heilpraktikerin für Psychotherapie; SAFE-Mentorin; 
Bindungstherapeutin; Kindertagespflegeperson 

UE: 6 

Kosten: 18 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 15 

 

Unter Berücksichtigung aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse aus diversen Bereichen der frühkindlichen 
Entwicklung und Pädagogik hat Prof. Dr. Alemzadeh das partizipatorische Eingewöhnungsmodell entwickelt. 
„Diese Form der Eingewöhnung ermöglicht Familien einen begleiteten, sanften, bindungsorientierten 
Übergang von der familiären Betreuung zur ergänzenden außerfamiliären Betreuung in Kita, Krippe oder 
Tagespflege.“(www.partizipatorische-eingewoehnung.de, 2025) 

Wir werden uns im Seminar einen Überblick über die 7 Phasen der partizipatorischen Eingewöhnung 
verschaffen. In Kleingruppen werden wir positive Anregungen für die Praxis ausarbeiten und anschließend 
konkrete Ideen gemeinsam austauschen. 
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Weniger laut, aber nicht weniger wichtig  
Feinfühliger Umgang mit stillen Kindern 

 

Datum:  Dienstag, 21. Juli 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: Online via Zoom 

Referentin: 
Kathrin Schickinger,  
familylab-Seminarleiterin, Familienberaterin, EEH Fachkraft 

UE: 4 

Kosten: 12 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 13 

 

Warum möchten manche Kinder nicht auffallen? Müssen wir uns Sorgen machen?  

In der Regel verfügen Kinder über die ganze Bandbreite von Gefühlen und zeigen diese auch. Was aber ist, 
wenn sie sich nicht so deutlich zum Ausdruck bringen können?  

In dieser Fortbildung werden wir die unterschiedlichen Gründe beleuchten, warum Kinder sich zurückziehen. 
Durch Feinfühligkeit, Körperresonanz, Kontakt und Dialog können dann verschiedene Wege gefunden werden, 
sie bei der Erfüllung Ihren Bedürfnissen zu unterstützen. 
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Mitreden geht auch ohne Worte! 
Partizipation bei den Kleinsten 

 
 

Datum:  Samstag, 26. September 2026 

Uhrzeit: 09.30 Uhr bis 14.30 Uhr 

Ort: 
Innovative Bürowelten, Landratsamt Freising Außenstelle 

General-von-Stein-Str. 1, 85356 Freising 

Referentin: 
Andrea Dannhauser 
Erzieherin; AD – Bedürfnisorientierte Fach- und Familienberatung 

UE: 6 

Kosten: 18 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 12 

 

Wie können die Kleinsten schon mitentscheiden, selbstwirksam werden und sich sicher aufgehoben 
fühlen? In diesem Workshop erkunden wir die Bedeutung der Partizipation im frühesten Kindesalter und 
deren zentrale Rolle im Kinderschutz und Bindungsaufbau. 
 
Themen: 

 Feinfühliges Wahrnehmen und Reagieren auf kindliche Zeichen  

 Bedeutung von Partizipation für Kinderschutz und Bindung 

 Methoden, um auch die Jüngsten aktiv einzubeziehen 

 
Ziel des Workshops: 
Die Teilnehmenden erwerben praktische Kenntnisse und Strategien, um Kleinkindern eine Stimme zu 
geben – auch ganz ohne Worte. So stärken wir ihre Selbstwirksamkeit und schaffen eine Umgebung, in 
der sie sich gehört und verstanden fühlen Workshop. 
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Kuscheln, Fühlen, sich erkunden 
kindliche Sexualentwicklung in der Kindertagespflege 

 
 

Datum:  Montag, 12. Oktober 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: Online via Zoom 

Referentin: 

Daniela Faller 
Erzieherin, Sozialfachwirtin, Multiplikatorin BO Pädagogik und das infans 

Konzept  

UE: 4 

Kosten: 12€ (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 15 

 

Schon die Kleinsten entdecken neugierig ihren eigenen Körper – und manchmal auch den ihrer Spielpartnern. 
Kuscheln, Körperkontakt und sich betrachten gehören zur natürlichen Entwicklung von Kindern dazu. Sie 
drücken damit Nähe, Vertrauen, Entspannung oder einfach Neugier aus. 

In der Kindertagespflege ist der Umgang mit diesen Situationen oft sensibel: Was ist altersgerecht und wo 
muss man eingreifen? Dieses Seminar unterstützt Kindertagespflegepersonen dabei, die kindliche 
Sexualentwicklung besser zu verstehen und mit sicherem Blick auf Nähe, Grenzen und Körpererkundung zu 
reagieren. 

Inhalte des Seminars: 

 Grundlagen der kindlichen Sexualentwicklung (1–3 Jahre) 

 Altersgerechtes Verhalten und Umgang mit Körpererkundung 

 Schutzauftrag und Bildungsauftrag: Wie finde ich eine gute Balance? 

 Gespräche mit Kindern über Körper, Gefühle und Grenzen 

 Prävention & kindgerechter Gewaltschutz in der Tagespflege 

 Zusammenarbeit mit Eltern zum Thema Körper, Sexualität & Schutz 
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Einführung ins Kinderyoga 
 
 
 

Datum:  Mittwoch, 14. Oktober 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 

Nachbarschaftshilfe Neufahrn 
Tagesmütterprojekt 
Lohweg 25, 85375 Neufahrn 
Mehrzweckraum 1. OG rechts, Büro/Basar 

Referentin: 
Birgit Neuhaus 

Kinderyogalehrerin 

UE: 4 

Kosten: 12 € (via Barzahlung)  

Teilnehmende: mind. 6 und max. 13 

 

Kinderyoga ist eine wundervolle und einfache Art, Kinder zu Bewegung und Entspannung zu ermutigen. 
Dabei wird der ganze Körper bewegt und gedehnt, die Fantasie angeregt, Gemeinschaft gestärkt, das 
eigene Körperempfinden gefördert und gelernt, einfach mal nichts zu tun. 

Dieser Workshop bietet eine Einführung ins Kinderyoga und die Anleitung, wie es im Arbeitsalltag 
integriert werden kann. Dabei werden die Grundlagen erläutert und gemeinsam erarbeiten wir 
Beispiele und Übungen, die nicht nur den Kindern, sondern auch uns selbst viel Spaß machen werden. 
Der Fantasie sind hier keine Grenzen gesetzt! 

Im Anschluss ist es den Teilnehmenden möglich, mit ihren Kindern Yoga zu praktizieren und ganz nach 
Bedarf in den Alltag einzubauen. 
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„Wo ist Platz für mich?“ 
Erfahrungsräume für Kinder unter 3 gestalten 

 

 

Datum:  Donnerstag, 15. Oktober 2026 

Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 
Tageselternzentrum Freising 

Kinderstube, Kammergasse 9, Freising 

Referentin: 

Birgit Tengler 
staatlich anerkannte Erzieherin, Fachkraft für Bildungs- und 

Erziehungsmanagement, langjährige praktische Erfahrungen im Krippen-, 

Familien- und Kindergartenbereich 

UE: 4 

Kosten: 12 € (via Lastschrift) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 10 

 

Kindliche Bildung und Entwicklung werden maßgeblich auch durch die Umgebung der Kinder geprägt. 
Räume laden die Kinder ein zum… 

…Neugierig sein und Forschen 

…Ausruhen und Bewegen 

…Beobachten und Interagieren 

 

Eine durchdachte vorbereitete Umgebung macht es möglich, dass alle Kinder in ihrem Tempo und mit 
ihren Interessen selbstbestimmt lernen und wachsen können. 

 

Inhalte des Seminars: 

 Übersicht über das elementare Spiel der Kinder 

 Partizipation der Kinder durch kindgerechte Räume, Ausstattung und Materialien 

 Förderliche und hinderliche Aspekte der Raumnutzung im Alltag 

 Praktische und kostengünstige Umsetzungsmöglichkeiten  
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Bindung, Beruhigung, Balance 
Schreibabys kompetent begleiten & Eltern stärken 

 
 

Datum:  Samstag, 24. Oktober 2026 

Uhrzeit: 09.00 Uhr bis 13.15 Uhr 

Ort: 
Klosterbibliothek, Landratsamt Freising 
Landshuter Str. 31, 85356 Freising 

Referentin: 

Julia Schinhammer 
geprüfte Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin;  
Freiberufliche Familienkinderkrankenschwester für die  
Koordinierende Kinderschutzstelle 

UE: 5 

Kosten: 15 € (via Rechnung)  

Teilnehmende: mind. 6 und max. 13 

 

Wenn Babys nicht zur Ruhe finden, wankt oft das ganze System Familie – und auch der Betreuungsalltag 
gerät ins Strudeln. Diese Fortbildung gibt einen verständlichen Einblick in frühe Regulationsstörungen: 
Wo sie ihren Ursprung haben, wie sich Übererregung zeigt und warum Bindung und Reizumgebung so 
entscheidend sind.  

Sie lernen alltagstaugliche Wege kennen, mit denen Eltern ihr Kind unterstützen können (Signale lesen, 
Reizreduktion, Rhythmus, Co-Regulation) – und wie Tagespflegepersonen die Eltern dabei feinfühlig 
begleiten, stärken und durch klare Gespräche Orientierung geben.  

Zugleich rückt die eigene Belastung in den Blick: kurze Reset-Strategien, Atemanker, Mikro-Pausen und 
hilfreiche Grenzen, die auch an vollen Tagen realistisch bleiben. Für mehr Ruhe, Sicherheit und Zuversicht 
beim Kind, bei den Eltern und bei Ihnen selbst. 
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Austausch bewegt 
Gemeinsam wachsen in der Kindertagespflege 

Vernetzen. Reflektieren. Weiterentwickeln. 
 
 

Datum:  Samstag, 14. November 2026 

Uhrzeit: 09.30 Uhr bis 13.30 Uhr 

Ort: 
Klosterbibliothek, Landratsamt Freising 
Landshuter Str. 31, 85356 Freising 

Referentin: 
Andrea Dannhauser 
Erzieherin; AD – Bedürfnisorientierte Fach- und Familienberatung  

UE: 5 

Kosten: 15 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 14 

 

🎯 Ziel des Workshops 

Dieser praxisorientierte Workshop bietet Tagespflegepersonen die Möglichkeit, sich intensiv mit dem 
Thema Teambuilding und Vernetzung auseinanderzusetzen. Im Mittelpunkt stehen praktische Übungen, 
die das gegenseitige Kennenlernen fördern, den Austausch stärken und die Reflexion der eigenen 
pädagogischen Haltung ermöglichen. 

🛠 Inhalte & Methoden 

 🤝 Teambuilding- bzw. Kennenlernen-Übungen zur Förderung von Vertrauen, Kommunikation 
und Zusammenarbeit 

 💬 Austauschformate zur Vernetzung und gegenseitigen Unterstützung 

 🧠 Reflexionseinheiten zur pädagogischen Haltung, Werten und Qualität 

 📌 Impulse zur Qualitätsentwicklung in der Kindertagespflege 

 🧺 Praxisnahe Methoden, die direkt in den Alltag übertragbar sind 
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Das Phänomen „Beißen“  
Achtsame Handlungsstrategien 

 

Datum:  Samstag, 14. November .2026 

Uhrzeit: 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Ort: 
ASZ Eching 
Bahnhofstraße 4, 85386 Eching 

Referentin: 

Agnieszka Koziaczy 
Diplom Psychologin, Krippenleitung, Pikler Pädagogin i. A. Marte Meo 

Fachberaterin/Therapeutin 

UE: 6 

Kosten: 18 € (via Barzahlung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 20 

 

Beißen kommt bei Kindern im Alter zwischen einem und drei Jahren nicht nur in den Konfliktsituationen 
häufiger vor. Das Beißverhalten von Kleinkindern löst intensive Gefühle bei den Kindern selbst, den 
Tagesmüttern, sowie den Eltern der Kinder aus. Warum beißen kleine Kinder? Wie können sich die 
Fachkräfte auf die betroffenen Kinder und deren Eltern abstimmen? Ein Einblick in die Bedürfnisse des 
Kindes und die Analyse der Ursachen erleichtern die Aufgabe. Ein genauer Handlungsplan ermöglicht 
allen, auch den Eltern, Sicherheit und Vertrauen (wieder) zu gewinnen.  

In diesem Seminar bekommen Sie Antworten auf brennende Fragen und hilfreiche Strategien im Umgang 
mit „Beißen“ in der Tagespflege.  

Inhalte: 

 Ursachenfindung und -analyse 

 Handeln in der akuten Situation 

 Verhalten gegenüber dem gebissenen und dem beißenden Kind 

 Stressregulation und Interventionsmöglichkeiten beim Beißen 
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Erzählzauber für Kleine  
Kamishibai und Bücherwelten entdecken und spielerisch 

einsetzen 
 

Datum:  Mittwoch, 18. November 2026 

Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 20.15 Uhr 

Ort: 
Bücherei Au 

Obere Hauptstraße 42a, 84072 Au i. d. Hallertau 

Referentin: 
Doris Bauer  

Erzieherin; qualifizierte Kindertagespflegeperson 

UE: 3 

Kosten: 9 € (via Rechnung) 

Teilnehmende: mind. 7 und max. 15 

 

Bei meiner Fortbildung erkläre ich, wie man ein Kamishibai (Erzähltheater) bei und mit kleinen Kindern 
einsetzen kann. Ich habe verschiedene Bildkarten dabei, damit wir es zusammen ausprobieren können. 

Außerdem stelle ich euch verschiedene Bilderbücher vor. Klassiker, sowie neue Bücher, Wimmelbücher 
und Mitmachbücher. 

Wenn jemand ein Lieblingsbuch hat, darf er es gerne mitbringen und uns auch vorstellen. 
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Supervision/Erfahrungsaustausch für 
Tagesmütter/Tagesväter 

 
 

Datum:  Donnerstag, 26. November 2026 

Uhrzeit: 19.00 Uhr bis 21.15 Uhr 

Ort: 
Tageselternzentrum Freising 

Kinderstube Kammergasse 16, Freising 

Referentin: 
Heike Kozikowski 
Trainerin für wertschätzende Kommunikation;  
systemische Beraterin (DGSF); systemische Supervisorin (SG) 

UE: 3 

Kosten: 9 € (via Lastschrift) 

Teilnehmende: mind. 6 und max. 10 

 

An diesem Abend gibt es die Möglichkeit in einem kleinen, geschützten und moderierten Rahmen 

 die Arbeit in der Kindertagespflege einmal von „außen zu betrachten“, 

 sich über Sorgen in der täglichen Arbeit mit den Kindern/Eltern vertraulich auszutauschen, 

 daraus gemeinsam Verbesserung-/Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln 

 und sich dadurch gegenseitig für den Arbeitsalltag zu stärken 
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Fachbereich Kindertagespflege 

Landratsamt Freising 

Landshuter Straße 31  

85356 Freising  

Elke Huber 08161/ 600 - 35521 

Ramona Neumaier 08161/ 600 - 35520 

Michaela Hanrieder 08161/ 600 - 35522 

E-Mail: kindertagespflege@kreis-fs.de 

 

Tageselternzentrum Freising 

Kammergasse 9 

85356 Freising 

Sophia Fischer      08161/ 489330 

E-Mail: sophia.fischer@kbw-freising.de 

 

Kind im Fokus e.V. 

Untere Hauptstraße 10 

85386 Eching 

Edith Buntrock     0160 / 92587034 

Michaela Lehner    0155 / 60128077 

E-Mail: info@kind-im-fokus.de  

 

Nachbarschaftshilfe Neufahrn 

Tagesmütterprojekt  

Lohweg 25 

85375 Neufahrn 

Martina Bock     08165 / 3936 

E-Mail: info@nbh-neufahrn.de  
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